
Rt. Clavirgo der Frohgesinnte 
 
 
Frühlingsgedanken1

 
 

Gelb leuchten schon die Osterglocken, 
die ersten Veilchen blüh’n versteckt, 
der Winter macht sich auf die Socken, 
verschnupfte Nasen werden trocken, 
vergess’ne Triebe neu entdeckt. 
 
Nur für Schlaraffen – sei’s geklagt –  
naht jetzt die große Pause. 
Dem schönen Spiel wird jetzt entsagt, 
die Rüstung bleibt zu Hause. 
 
Drum nutzt die Zeit, die schnell verweht, 
wie Herbstlaub um die Straßenecke. 
Drum spielt das Spiel, solang es geht, 
traurig und stumm sind nur alte Säcke. 
 
 
 

                                                 
1 Eine ca. 20 Jahre alte Fechsung, die Rt. Clavirgo dem Rt. Pirol am 18. im Ostermond a. U. 154 in die Feder diktierte 


